
22.93

13.28

10.63

12.15

13.43

22.94

WASSER IN DER STADT VON MORGEN:
Der Wert von Kooperationen zur Umsetzung 
wasserbezogener Klimaanpassungsmaßnahmen

Ulrike Raasch und Andreas Giga - Emschergenossenschaft

Klimaresilient in die Zukunft 6.11.2020

© Stadt Essen
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KLIMAWANDELFOLGEN

HITZE, DÜRRE UND STARKREGEN 

HERAUSFORDERUNGEN DER STÄDTE VON MORGEN
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Die Stadt im Klimawandel benötigt „verfügbares“ Wasser! 

Ist viel Wasser verfügbar, wird es gespeichert.

Ist wenig Wasser verfügbar, wird es abgegeben.

Das Schwamm-Prinzip wird zur Strategie!

 Schwämme sind die Kühlschränke der Stadt im Klimawandel

WASSERSENSIBLE STADTENTWICKLUNG

DIE STADT ALS SCHWAMM
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ZUKUNFTSINITIATIVE 
„WASSER IN DER STADT VON MORGEN“

Von der Idee zur Umsetzung durch Kooperation
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DIE ARCHITEKTUR DER ZUKUNFTSINITIATIVE
Information/Austausch – Koordination - Entwicklung

Zukunftsinitiative

Wasser in der Stadt von morgen
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Digitale Austauschplattform

Experten-Netzwerke

•Koordination der

Experten-Netzwerke

•Wirtschaftlichkeit 

wassersensitiver 

Stadtentwicklung

•Agile Verwaltung

•Leitbilder und Standards

•Vernetzung und 

Zusammenarbeit

•Kommunikation

•Klimaanpassungsmaßnahmen

•Wasser, Straße, Recht

• Integrale Projekte….
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Allbau - Siedlung Schlossstr., Essen

Göttinger Abwassertage 21.2.2017

DIE STADT ALS SCHWAMM
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ggw - Siedlung Tossehof, Gelsenkirchen

Göttinger Abwassertage 21.2.2017

DIE STADT ALS SCHWAMM
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KLIMARESILIENTE REGION 
MIT INTERNATIONALER STRAHLKRAFT 
Verpflichtungserklärung zum gemeinsamen Handeln
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KOLLABORATIVES ARBEITEN IN DER ZI ALS BASIS

FÜR INTEGRALE PROJEKTE
Organisationen und Akteure

Abteilungen EG

Expertennetzwerke

Kommunen

Stadtkoordinatoren

Prozesssteuerung
Vorstand EG

Service-Organisation

Controlling

Finanzen/Förderung

Integrale Projekte

Kommunikation/Marketing

Wassersensible Stadtentwicklung

Forschung/Wissenstransfer

Netzwerk-/Stakeholder

Digitale Infrastruktur

Transformation

Das kollaborative Arbeiten basiert auf 

kollektiver Intelligenz (Austausch zwischen 

verschiedenen Menschen, der Kombination ihrer 

Fähigkeiten/Wissen) um gemeinsame Ziele zu erreichen.

Erforderlich: Wechsel von einer vertikalen, silobasierten Struktur 

in eine horizontale Struktur.
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RESUMÉE: VOM EMSCHER-UMBAU 
ZUR KLIMARESILIENTEN REGION
Entwicklung eines gemeinsamen Zielbildes

1990

2005

2014

2019

Ausgleich der Wasserführung – Verbesserung 

der Wasserbilanzen für die neuen Gewässer

Einsparung von Investitionen in graue 

Infrastruktur – Investitionen in der Fläche

Erreichen der Ziele der WRRL, wasserbezogene 

Klimaanpassung gemeinsam mit der 

Stadtentwicklung

Gemeinsam agieren zum Wohl der Region

Klimaresiliente Region mit internationaler 

Strahlkraft

Emschergenossenschaft

Emschergenossenschaft

und Kommunen

Emschergenossenschaft

und Kommunen

Emscherregion
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FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT

© Allbau AG


